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gegen Kummer über nichterschienene Limericks empfehle
ich ganz allgemein einen Scotch on the Rocks ...»

Die Ecke des höheren Blödsinns

Da war einst ein Fremdling in Bern,
Der neckte und lachte so gern.
Drum las er den Nebi,
War froh wie ein Baby
Und hielt so die Sorgen sich fern!

G. Lewin, Oegstgeest (Holland)

« Der Computer hat soeben herausgefunden, daß er meine

Arbeit auch noch übernehmen kann ...»

7^

Da war so ein Bürschchen in Naters
Verwöhnt durch viel Schwäche des Vaters.
Es hieß nie: «Du mußt »

Drum kennt es nur Lust.
Der Pappi, der Lappi, nun hat er's!

H. Bürge, Bichelsee

Es sagte der Stapi von Zürich:
«Zur Winter-Olympia führ' ich
Die Stadt in Hoch-Ybrig!
Die Welt wartet fiebrig
Auf dieses Ereignis, das spür' ich!»

Robert Däster, Corsier GE

Da war eine Dame in Ottenbach,
Die Schlechtes selbst über die Toten sprach.
Nun leidet sie Qual
In einem Spital,
Weil sie sich die Zunge beim Spotten brach.

A. Grendelmeier, Aarburg

Ein Ratsherr begann zu Schaffhausen
Sich während der Sitzung zu lausen.
Die Ratsherren waren
Gegen dieses Gebaren.
Jetzt laust er sich nur in den Pausen.

Bö
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